
    
 

 

 
 

                                                                                                                

 
Herr 
Ewald Pfänder 
Stadtbrandinspektor / Stadt Bamberg 
Bamberg 
 
 
 
 
 
Aushändigung des Steckkreuzes als Ehrenzeichen "für besondere Verdienste um 

das Feuerwehrwesen oder bei der Bekämpfung von Bränden oder sonstigen Not-

ständen" 

 

Sehr geehrter Herr Pfänder, 

 

Sie sind am 11.01.1978 in die Freiwillige Feuerwehr Bamberg eingetreten. Seit 1996 

befinden Sie sich im Gremium des Vorstands- und Verwaltungsrates der Feuerwehr 

Bamberg. In Ihrer Feuerwehrlaufbahn waren Sie stellvertretender Stadtjugendwart, 

Löschgruppenführer der Löschgruppe 1 und Führer des Gefahrgutzuges der Stadt 

Bamberg, bis Sie am 14.11.2012 die Aufgabe des Stadtbrandinspektors übernommen 

haben. Im Jahr 2018 wurden Sie in Ihrem Amt nochmal bestätigt und üben dieses bis 

heute aus. 

 

Ihrem Werdegang kann entnommen werden, dass Sie bereits sehr früh verantwor-

tungsvolle Führungsaufgaben übernommen haben. Dabei zeichneten Sie sich durch 

Ihre ruhige und ausgleichende Art aus, mit der Sie auch bei manch schwierigen und 

tragischen Einsätzen, aber auch manchen internen Problemen, vermittelnd tätig gewor-

den sind.  

 

Sowohl beim Großbrand bei der Fa. Vedag, als auch beim Brandeinsatz in der Mälzerei 

und bei Brandeinsätzen in der AEO Bamberg, wie auch beim Gefahrgutunfall auf der B 

505 übernahmen Sie immer die volle Verantwortung und waren in vorbildlicher Weise 

für die Einsatzkräfte im Zentrum des Geschehens zu finden. Manche Lage konnten Sie 

durch Ihre Kompetenz und Ihren Erfahrungsschatz entschärfen und scheuten auch 
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nicht davor zurück, Ihr eigenes Leben und Ihre Gesundheit zur Rettung von Verunglück-

ten und Vermeidung noch größerer Schäden zu riskieren.  

 

Besonders hervorzuheben ist ebenso Ihr großes Fachwissen, Ihr hohes Engagement 

bei der Ausbildung der Feuerwehrjugend und der ständigen Weiterbildung und –an 

Entwicklung Ihrer Mannschaftskameraden. Sie wirkten auch in etlichen Arbeits- und 

Projektgruppen u.a. im Fachbereich 3 beim Bezirksfeuerwehrverband Oberfranken mit. 

 

Am 25.03.2011 wurde Ihnen das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber verliehen 

und am 16.03.2018 erhielten Sie das Feuerwehr Ehrenkreuz für 40-jährige aktive Zeit. 

 

Sie haben sich somit auf hervorragende Art und Weise um das Feuerlöschwesen in 

Bayern verdient gemacht.  

 

Hierfür gebührt Ihnen besonderer Dank und Anerkennung. Der Staatsminister des In-

nern, für Sport und Integration, Herr Joachim Herrmann, hat Ihnen deshalb das Steck-

kreuz als höchstes Ehrenzeichen "für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen 

oder bei der Bekämpfung von Bränden oder sonstigen Notständen" verliehen. 


